
Von ANNA HESSE
München – Anke En-
gelke (39) ist Deutsch-
lands Comedy-Frau
Nummer eins. Was
kaum jemand weiß:
Auch der
erfolgrei-
che „Lady-
kracher“
ist ein Star
der ersten
Stunde von
„Radio
Gong“.

„Schule
aus – Ra-
dio an“
hieß Ankes
Radio-Sen-
dung auf
96,3. Täglich von 14
bis 16 Uhr saß die
20jährige 1985 hin-
term Mikrofon. Wäh-
rend Anke moderierte,
durften sich Münchner
Schulklassen ihre Mu-
sik selber aussuchen.
So ähnlich begann
auch Ankes Karriere:
Schon als Zwölfjährige
wirkte sie in Kinder-
sendungen bei „Radio
Luxemburg“ mit, u.a.
in „Vier von der
Schulbank“, und
führte 1979 gemein-
sam mit Radio-Kin-
der-Kollegin Désirée
Nosbusch durch die
ZDF-Show „Spielex-
press“.

Ankes Betreuer bei
„Radio Lu-
xemburg“:
Walter Frei-
wald. Als der
1985 als Musik-
Chef zu „Gong 2000“
(BILD berichtete) ging
und dort eine Modera-
torin für die Jugend-
Sendung „Schule aus –
Radio an“ gesucht
wurde, erinnerte sich
der Gong-Talentsucher
an die kleine Anke.
Und prompt saß Anke
im Münchner Studio.

Der heutige Sender-
Chef Georg Dingler
schwärmt noch 20 Jah-
re nach Ankes Ära von
ihrem Radio-Talent:
„Die hatte was drauf.
Wenn sich Anke ins
Studio setzte, ging die
Post sofort voll ab.“

Bei Gong wundert
es niemanden, welch
eine Knaller-Karriere

Anke Engelke hinleg-
te: erst Kinder-Star aus
Radio und TV, dann
Sängerin, Schauspie-
lerin, die erste deut-
sche Late-Night-Talke-

rin – und die
unangefochte-
ne Comedy-
Queen der Re-
publik.

Und auch
die baldige
Zweifach-Ma-
ma hat den
Münchner Lo-
kal-Sender,
der in die-
sem Jahr 20.
Jubiläum fei-
ert, nicht ver-

gessen: Erst vor kur-
zem rief sie bei
Gong an, weil ihre
alte Gong-Kaffeetas-
se kaputtgegangen
war. 

Sie fragte, ob
es noch einen
Becher aus der
alten Kollek-
tion gebe.
Lei-
der
nein –

da-
für be-
kam sie
ein neues
Modell
von Mor-
ning-Man
Mike
Thiel...

Lesen
Sie
mor-
gen:
Michael
Herbig –
vom
Bayern-
Cop zur 
Bully-
Parade.

In den Airplay-Charts wer-
den jeden Samstag die Lie-
der veröffentlicht, die am
häufigsten im deutschen
Radio gespielt werden. Sie
richten sich nicht, wie die
üblichen Charts, nach den
Verkaufszahlen. Die Air-
play-Charts werden nach
einem komplizierten Punk-
tesystem erstellt. Karsten
Kiessling, Leiter der Radio-

Gong-Musikredaktion:
„Früher haben wir unser
Programm fast blind
nach den Airplay-Charts
gerichtet. Heute benut-
zen wir sie in erster Linie
dazu, zu sehen, was neu
ist und gut ankommt.“
Die aktuelle Nummer
Eins ist übrigens die
Band Juli mit „Regen
und Meer“. cjk
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München – Ganz
schlimm, dieser
Unfall in Pasing.

Angestellter
Daniel A. (26) aus
Pipping fuhr mit
seinem Fahrrad
die Hillernstraße
entlang. Genau
kann es die Poli-
zei nicht mehr re-
konstruieren,

aber vermutlich
wollte er an der
Einmündung zur
Bodenseestraße
nach links auf
den Radweg ab-
biegen – entge-
gen der vorge-
schriebenen
Fahrtrichtung.

Leider hat er

dabei einen Lkw
übersehen. Da-
niel A. prallte in
die rechte Seite
des Zwölfton-
ners, stürzte ge-
nau zwischen
Vorder- und Hin-
terachse. Der
Brummifahrer
(57) konnte nicht

mehr rechtzeitig
reagieren – die
Zwillingsreifen
überrollten den
26jährigen.

Der Notarzt
konnte Daniel A.
nicht mehr helfen
– er war auf der
Stelle tot. st

Zwölftonner überrollt Radler

Radfahrer gegen Laster: 
An dieser Kreuzung starb 

Daniel A. Foto: GÖTZFRIED

20 Jahre Privatradio in München

Wie funktionieren Airplay-Charts?

Schon mit 12 
Jahren war sie im
Radio zu hören

„Bei Anke ging
die Post sofort 
voll ab!“ Teil 4Teil 4Teil 4Teil 4Teil 4Teil 4Teil 4Teil 4Teil 4

Serie 
in

Porno-Bürgermeister schiebt 
Sohn die Schuld zu
München – Er klebt wie
Pattex an seinem
Amtssessel. Bürger-
meister Franz-Josef
Brey (53, Freie Wähler)
aus Falkenstein bei
Cham. Das Verwal-
tungsgericht Regens-
burg hält ihn „für nicht
mehr tragbar“. Gefeu-

ert, weil bei ihm 2000
Kinderpornos gefunden
wurden, von seinem
Dienst-PC auf CD ge-
brannt.

Brey akzeptierte ei-
nen Strafbefehl über
6600 Euro. Doch gegen
seine Entfernung aus
dem Dienst legte er ge-

stern am Münchner Ver-
waltungsgerichtshof
(VGH) Berufung ein. Er
sagt, sein jüngster Sohn
habe die Dateien aus
dem Internet geladen.
Jetzt kämpft der Bür-
germeister um seinen
Job. „Sonst droht mir
Hartz IV“, sagt er.

Er kämpft um seinen Amts-Sessel

München – Bayerns
Wirtschaft glaubt für
2005 nicht mehr an ei-
nen Aufschwung. Er-
gebnis einer Umfrage
des Bayerischen Indu-
strie- und Handels-
kammertages. Nur
noch 17 Prozent mel-
den gute Geschäfte –
fünf Prozent weniger
als im Februar. Folge:
Ein weiterer Stellen-
abbau besonders im
Großhandel und der
Industrie.

Wirtschaft ist
pessimistisch

Deutsche Comedy-
Queen: Radio Gong
war eine der ersten
Karriere-Stationen
von Anke Engelke
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